
DIESEM HEFT
In der säkularen Welt, Ww1e S1e sıch 1n der Aufklärung herausbildete, leben ıhrer Emanzıpatıon
VO Chrıistentum zahlreiche Elemente, Motiıve un! Biılder der Bibel un! der christlichen Tradıtion
weiıter. [)as gilt VOT allem uch für dxe deutsche Lıiteratur. (GERHARD KAISER, Protessor tür GGr

deutsche Literaturgeschichte der Universıität Freiburg, schildert diese Zusammenhänge un: we1lst
auft iıhre Bedeutung hın.

Eın typıisches Merkmal moderner Gesellschaften 1STt die Indiıvyıdualisierung un! als Folge eiıne
Schwächung der Instıitutionen. DAUTL ZULEHNER, Protessor für Pastoraltheologie der Universität
Wıen, macht auf Entwicklungen auiImerksam, die das Verständnıiıs tür Institutionen wachsen lassen
un! auch dıe Kirchen VOT Cu«c Aufgaben stellen.

Petrus Canısıus, der deutsche Jesuıit, spielte be] den Bemühungen eıne Erneuerung der ka-
tholischen Kırche 1mM Deutschland des 16 Jahrhunderts eine zentrale Rolle NORBERT BRIESKORN,
Protfessor tür Soz1ial- un! Rechtsphilosophie der Hochschule für Philosophie ın München, oibt
Zzu 400 Todestag 7: Dezember 1997 eiınen Überblick ber Leben und Werk

Das Verhältnis VO Evolution un!: Schöpfung 1St eines der Hauptprobleme 1M Dialog 7zwischen
Theologie und Naturwissenschaften un! erd häufig 1 1nnn e1inNes Entweder-Oder verstanden. R ATI-
NE  z KOLTERMANN, Protfessor Für Naturphilosophıe der Philosophisch-Theologischen Hochschule
St Georgen in Frankfurt, ennt 1es eıne alsche Alternatıve un:! legt dar, welche wıissenschattstheo-
retischen Grundregeln hier gelten.

Fur die SOZCNANNLECN „letzten Dınge“ des Menschen Tod, Gericht, Auferstehung o1bt 1n heo-
logıe und Frömmigkeıit die verschıedensten Vorstellungsmodelle, die ber alle ıhre Deftizite haben
ULRICH LÜKE skizziert dle Problemlage, uch A4US der Sıcht der Naturwissenschaften, und ze1ıgt Wege

eıner LOsung.

Charles Johnson Zzählt den herausragenden utoren der aftroamerikanıschen Lıteratur 1n den
USA RAINULF STELZMANN, Protessor der Universıity of South Florida 1n Tampa, stellt den
Dichter und seın Werk VO  a
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